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Stendal (wse) ● Der Kreissport-
bund Stendal-Altmark bietet 
eine Weiterbildung an, in der 
die Gesundheit und Motivation 
im Amateursport im Mittel-
punkt stehen. Bei dieser reinen 
Theorieveranstaltung werden 
Themen wie Ernährung, Mo-
tivation, Regeneration und 
Schlaf im Sport behandelt. Es 
werden Kniffe und Tipps für 
die Leistungsoptimierung im 
Amateursport angeboten. Da-
mit können 8 Lehr-Einheiten 
(LE) für Übungsleiter-C-Lizen-
zen sowie 4 LE für Trainer-C-
Lizenzen in Abstimmung mit 
dem Fachverband gut geschrie-
ben werden. Die Weiterbildung 
findet am 28. November (Sonn-
abend) von 9 bis 15.30 Uhr in 
der KSB-Geschäftsstelle Os-
terburger Straße 40 in Stendal 
statt. Anmeldeschluss ist der 
2. November. Pro Person sind 20 
Euro zu berappen. Anmeldung: 
bjoern.landsmannksbstendal-
altmark.de oder (03931) 212344.

Optimieren 
der Leistung  
Lehrgang Schwerpunkt 
Amateursport

Stendal (wse) ● Der hiesige 
Kreissportbund veranstaltet 
am 5. Dezember 2020 (Sonn-
abend) in der Zeit von 9 bis 15.30 
Uhr in der KSB-Geschäftsstelle 
(Osterburger Str. 40) einen Ta-
gesworkshop „Kinesiotaping. 
Das Tapen dient der Präven-
tion, Prophylaxe sowie Reha-
bilitation von Verletzungen 
in jeder Sportart. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 35 Euro. Der 
Theorieanteil liegt bei 20, die 
praktische Anwendung bei 80 
Prozent. Die Rollen zum Tapen 
werden vom KSB zur Verfügung 
gestellt. Eine scharfe Schere, 
Sport- und Schreibzeug sowie 
ein großes Handtuch müssen 
selbst mitgebracht werden. 
Skript wird gestellt. 

Damit können 8 Lehr-Ein-
heiten (LE) für Übungsleiter-
C-Lizenzen sowie 4 LE für 
Trainer-C-Lizenzen in Abstim-
mung mit dem Fachverband 
gut geschrieben werden. 

Anmeldeschluss ist der 
27.  November. Anmeldung: 
bjoern.landsmannksbstendal-
altmark.de oder (03931) 212344. 

Workshop  
im Tapen
Lehrgang Sehr großer 
Praxisanteil
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Herren 30:

Viertelfinale:
Zeihn (Einheit Stendal) - Hu-
mer (THC Lüneburg) 6:2, 6:2
Retzlaff (TV Wolfsburg) - 
Pasler (Einheit) 6:1, 6:3
Gersdorf (Einheit) - Wiesner 
(TC Salzgitter) 6:2, 6:0
Zimmermann (TC Salzgitter) 
- Seeber (Einheit) 2:6, 7:6, 
10:8

Halbfinale:
Humer - Retzlaff 6:2, 6:2
Wiesner - Seeber 6:4, 6:2

Spiel um Platz drei:
Retzlaff - Seeber 3:6, 1:0

Finale:
Humer - Wiesner 4:6, 4:6

Herren 40:
Viertelfinale:
Jäger (Gifhorn) - Braams (TC 
Weißenfels) 6:0, 6:3
Hannemann (Einheit) - Rist-
au (TC Stendal) 6:0, 6:1
Kannermann (TV Wolfsburg) 
- Seidenschnur (TC Weißen-
fels) 6:1, 7:5
Fritz (TC Salzgitter) - Beh-
rendt (Grunewald) 7:5 Aufg.

Halbfinale:
Jäger - Hannemann 6:0, 6:0
Seidenschnur - Fritz 2:6, 6:1, 
10:4

Finale:
Jäger - Seidenschnur 6:2, 6:3

Herren 60
Halbfinale:
Knoll (TC Stendal) - Achilles 
(Einheit) 1:6, 6:4, 10:8
Hundt (Einheit) - Kupsch 
(HTC Peißnitz) 6:0, 6:1

Finale: 
Hundt - Knoll aufg. Knoll

Damen 30:

Viertelfinale:
Thele (Einheit) - Behnsen 
(TV Wolfsburg) 2:6, 3:6
Naumann (TC RC Leipzig) - 
Sauer (Einheit) 6:3, 7:6
Drawer (Ramlingen-Ehlers-
hausen) - Seeber (Braun-
schweiger THC) 5:7, 2:6
Böttcher (Einheit) - Fiebig 
(BW Zeitz) 4:6, 1:6

Halbfinale:
Behnsen - Naumann n.a. Naum.
Seeber - Fiebig 4:6, 0:6

Finale:
Behnsen - Fiebig 6:0, 6:1

Ergebnisse der  
M&S-Open

Spiel, Satz und Sieg im 
Tennispark der SG Einheit 
Stendal am Pappelweg. 
Am vergangenen Wochen-
ende wurde die 18. Aufla-
ge der Altmark-Senioren 
Open ausgetragen. 

Von Jeannette Heinrichs
Stendal ● Traditionell war das 
Senioren-Altmark Open, das 
seit fünf Jahren von der M&S 
Autohaus GmbH Stendal ge-
sponsert wird, ein beliebter 
Anlaufpunkt für leistungsori-
entierte Spieler und Spielerin-
nen ab 30 Jahre. 

„Ich kann beruhigt sagen, 
dass es die richtige Entschei-
dung war, an der Ausrichtung 
des Turniers festzuhalten. Die 
strengen Hygiene-Auflagen ha-
ben die gute Atmosphäre nicht 
beeinflusst“, erklärt Chefor-
ganisatorin Anke Thiermann 
zufrieden. 

Zusammen mit Timo Poe-
tzsch und Cora Kaupke sorgte 
die Einheit-Finanzwartin für 
umsichtige Spielansetzungen 
bei schwierigen äußeren Bedin-
gungen am ersten Turniertag. 
„Die Spieler sind auch während 
der zweistündigen Regenpause 
geduldig geblieben, so konnten 
wir einen reibungslosen Ablauf 
garantieren“, so Thiermann er-
leichtert. Entschädigt wurde 
das Organisation-Team danach 
mit ansprechenden Ballwech-
seln und spannenden Begeg-
nungen. 

Mit Carsten Zeihn, Micha-
el Seeber, Thoralf Pasler und 
Joachim Gersdorf schickte der 
Ausrichter gleich vier Spieler 
bei den Herren 30 in die Ti-
telkämpfe, die den Erwartun-
gen jedoch nicht stand halten 
konnten. Lediglich Seeber 
überstand seine Auftaktpartie 
nach spannenden drei Sätzen, 
ehe der Lokalmatador im fol-
genden Halbfinale am späteren 
Turniersieger Manuel Wiesner 
(TC Salzgitter) scheiterte. Die-
ser zeigte sich bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung begeis-
tert vom Stendaler Turnier und 
versprach den Verantwortli-
chen, dass er im kommenden 
Jahr den Titel verteidigen 
möchte und weitere Spieler 
seines Vereins mitbringt. 

Bis in das Halbfinale spielte 
sich Rainer Hannemann (Ein-
heit Stendal) bei den Herren 

40 vor. Der Einheit-Routinier 
erspielte nach Freilos im Ach-
telfinale durch einen sicheren 
Zweisatz-Erfolg gegen Frank 
Ristau (TC Stendal) den Einzug 
in die Runde der letzten Vier. 
Dort scheiterte Hannemann 
glatt in zwei Sätzen an Stefan 
Jäger (TC Gifhorn), der auch im 
späteren Endspiel gegen Mi-
chael Seidenschnur (TC Wei-
ßenfels) mit 6:2, 6:3 die Ober-
hand behielt. „Das ist nach 2017 
der zweite Titel für Stefan bei 
unseren Open“, verriet Thier-
mann mit Blick auf die Histo-
rie. 

In der Nebenrunde, die fest 
in altmärkischer Hand war, ge-
wann Mario Benz (Gardelegen) 
mit 6:2, 1:6, 10:2 gegen Manfred 
Krüger (TC Stendal).

Erfreulich verlief aus alt-
märkischer Sicht auch der 
Wettbewerb der Herren 60. 
Mit Manfred Knoll (TC Sten-
dal), Axel Achilles und Detlef 
Hundt (beide Einheit Stendal) 
standen gleich drei Spieler 

aus der Region im Halbfinale. 
Letztgenannter bestätigte sei-
ne Favoritenrolle souverän und 
zog sicher in das Endspiel ein. 
Spannungsgeladen verlief da-
gegen das Halbfinale zwischen 
Manfred Knoll und Axel Achil-
les. Nach Satzausgleich muss-
te der Match-Tiebreak über 
den Einzug in das Endspiel 
entscheiden. Dort zeigte sich 
Knoll im „Abnutzungskampf“ 
nervenstärker und gewann mit 
10:8. Ein Erfolg, für den der TC-
Spieler Tribut zollen musste, 
sodass er zum Endspiel nicht 
mehr antreten konnte. 

Mit Martina Behnsen (Jahn 
Wolfsburg) setzte sich eine un-
gesetze Spielerin im Teilneh-
merfeld der Damen 30 ohne 
Satzverlust durch. Im Finale 
bezwang die Wolfsburgerin 
Sabine Fiebig (BW Zeitz) in 
zwei Sätzen, die zuvor gegen 
Steffi Seeber (Braunschweig) 
im Halbfinale gewann. Die Ne-
benrunde entschied Elke Thele  
(Einheit Stendal) für sich.

Hundt gewinnt Finale kampflos
Tennis 5. M&S Senioren Altmark Open im Tennispark: Altmärker belegen vordere Platzierungen 

Manfred Krüger (TC Stendal) deutetet Frank Braams (TC Weißenfels) den obligatorischen Hand-Shake nach dem Einzel an.

Monika Hundt erreichte das Finale der Nebenrunde als älteste Teil-
nehmerin der Damen 30-Konkurrenz. Fotos: Thomas Wartmann

Von Uwe Meyer
Stendal ● Die Tischtennissaison 
ist auf Landesebene losgegan-
gen. Im Punktspielbetrieb der 
Verbands-, Landes- und Be-
zirksliga sowie Bezirksklasse 
gibt es keine Doppelpartien. 

Die östliche Altmark hat sich 
dem ebenfalls angeschlossen.

Dagegen finden seit dieser 
Woche auch in der Westalt-
mark die ersten Matches wie 
gewohnt auch mit Doppelbe-
gegenungen statt. Bei den Mat-

ches auf Landesebene haben 
sowohl Bismark I und II ihre 
Partien gewonnen. Tanger-
münde unterlag in Magdeburg.

Landesliga Magdeburg
VfB Ottersleben - TuS 

Schwarz-Weiß Bismark 5:7. 
Es war eine sehr umkämpfte 
Partie. Felix Rüge und Alejan-
dro Morales brachten die Alt-
märker zunächst 2:0 in Front. 
Daniel Müller gab dann aus 
Sicht des TuS trotz 2:1-Füh-
rung sein Match ab. Doch die 
Schwarz-Weißen bauten den 
Vorsprung weiter aus. Zu-
nächst wendete Theo Ladwig 
einen 0:2-Rückstand in ein 3:2 
um. Für das 4:1 sorgte Mariano 
Martin Elnen, ein Argentinier 
mit italenischem Pass, der neu 
in den Reihen des TuS ist, wie 
auch Sebastian Winckler. Letz-
genannter verlor 1:3, sodass es 
nach der ersten Einzelrunde 
4:2 für Bismark hieß.

Die zweite Einzelrunde be-
gann mit dem Spitzeneinzel. 
Alejandro Morales sah sich ei-
nem 1:2-Rückstand gegen Ger-
loff gegenüber. Mit 12:10 und 
11:9 rang der Kolumbianer noch 
seinen Gegner nieder. Doch es 
wurde noch einmal äußerst 
spannend. Rüge (2:3, Ladewig 

(1:3) und Müller (2:3) gaben alle 
drei ihre Begenungen ab. Somit 
hieß es 5:5. Doch im unteren 
Paarkreuz  machten die Neuzu-
gänge Sebastian Winckler, 3:1 
über Kulling und Mariano Mar-
tin Elnen, 3:0 gegen Geißler, 
den Erfolg für den TuS perfekt. 
Der Sieg von Elnen war übri-
gens der einzige Erfolg ohne 
Satzverlust im gesamten Spiel.
TuS Bismark: Morales 2, Rüge 1, Th. Ladewig 1, 
Müller, Winckler 1, Elnen 2.

Bezirksliga MD/Altmark
TuS Schwarz-Weiß Bis-

mark II - Handwerk Mag-
deburg 7:5. Auch die Bismar-
ker Reserve ist erfolgreich in 
das Spieljahr gestartet. Die 
Schwarz-Weißen gingen 2:0 in 
Front. Andreas Franke und 
Richard Siedentop gewannen 
ihre Matches glatt 3:0. Doch 
Handwerk konterte mit zwei 
Erfolgen. Roland Siedentop 
und Tobias Stoll mussten sich 
jeweils 1:3 geschlagen geben. 
Mariano Martin Elnen, der tags 
zuvor schon für zwei Siege in 
der Ersten gesorgt hatte, ge-
wann auch bei der Reserve sein 
erstes Match, brachte so den 
TuS II wieder in Front. Nach der 
Niederlage von Gustav Franke 
hieß es nach den ersten Ein-

zeln aber 3:3. Die zweite Einzel-
runde verlief ähnlich. Andreas 
Franke und Richard Siedentop 
sorgten zunächst für ein 5:3. Im 
mittleren Paarkreuz gingen die 
Siege an den Gast. Nach dem 6:5 
für Bismark durch Elnen hing 
alles an Gustav Franke, der mit 
einem glatten 3:0 den Heimsieg 
perfekt machte.
TuS Bismark II:  Ri. Siedentop 2, A. Franke 2, Stoll, 
Ro. Siedentop, Elnen 2, G. Franke 1.

Bezirksklasse 6er MD/A/B
AEO Magdeburg - TSV Tan-

germünde 7:5. Die Elbestädter, 
die sich nach dem Rückzug 
in die Bezirksklasse einstu-
fen ließen, rannten zunächst 
einen klaren Rückstand hin-
terher. Rogowski gab das ers-
te Match ab. Bauer glich aus. 
Dann hieß es nach Niederla-
gen von Hulsch, Bohling und 
Epperlein 1:4. Jödicke gelang 
ein Sieg. Somit hieß es nach 
der ersten Einzelrunde 2:4 aus 
Sicht des TSV. Bauer und Ro-
gowski schafften sogar das 4:4. 
Dann zog Magdeburg auf 6:4 
davon, bevor Jödecke nochmals 
verkürzte. Epperlein verlor ein 
letztes umkämpftes Spiel 2:3. 
Somit gewann der Gastgeber.
TSV Tangermünde: Bauer 2, Rogowski 1, Bohling, 
Hulsch, Jödecke 1, Epperlein.

Guter Einstand für Bismarks Mariano Martin Elnen
Tischtennis Landesliga Magdeburg / Bezirksliga Magdeburg/Altmark / Bezirksklasse Magdeburg/Altmark/Börde 6er

Zahl des Tages

Einzelsiege holten bei den 
Punktspielen im Tischtennis 
die beiden Bismarker Mann-
schaften. Damit gab es jeweils 
7:5-Erfolge.
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Meldungen

Fußball ● Stendal (jhe) Fußball-
Oberligist 1. FC Lok 

Stendal bestreitet 
am morgigen Frei-
tag sein Testspiel 
gegen die U19 vom 

1. FC Magdeburg. 
Der Anstoß im Stadion Am 
Hölzchen erfolgt um 18 Uhr.

Lok spielt Freitag 
gegen FCM U19

Fußball ● Seehausen (jhe/ume/
kfv) In der Fußball-Kreisliga 
ist die Partie Seehausen gegen 
Post Stendal II verlegt worden. 
Neuer Termin ist 3. Oktober 
(15 Uhr). Grund dafür ist. Nach 
einer Kursfahrt für 69 Schüler 
und drei Lehrkräfte vom 
Gymnasium Osterburg am 
Sonntag ist vom Gesundheits-
amt des Landkreises Stendal 
Quarantäne angeordnet wor-
den. Es gab einen positiven 
Coronafall. Unter den Schü-
lern, welche negativ auf das 
Coronavirus getestet wurden, 
befinden sich auch Spieler von 
Kickers Seehausen. Darüber 
wurde der KFV durch Vertre-
ter des Fußballvereins aus See-
hausen informiert. Da nicht 
auszuschließen ist, dass es 
im Nachgang einen positiven 
Test gibt und es schon Kon-
takt zu weiteren Spielern und 
Betreuern der Wischestädter 
gab, wurde das Match abge-
setzt. Der KFV dankt Kickers 
Seehausen für das besonnene 
handeln.

Spielabsage aus  
Vorsicht

Felix Rüge holte für den TuS Bismark einen wichtigen Zähler zum 
Auswärtssieg.  Foto: Thomas Koepke


